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Deutscher ? Weichstag .
(Ergänzung des telegraphischen Berichts .)

* Berlin , 6 . Februar .

Abg . Stresemann ( natl . ) : Eine wirtschaftliche Isolierung
wäre so bedenklich , wie eine politische . Wir wünschen eine
Denkschrift über die Lage der Walzwerke, der Eisen - und Stahl¬
gießereien , der Martinstahlwerke und der Puddelwerke , sowie
die möglichen Staatsmatznahmen zu ihrer gedeihlichen Ent¬
wicklung .

Abg . Zubeil ( Soz . ) : In das Loblied auf den Staatssekretär
können wir nicht einstimmen . Das letzte Stück Selbstverwal¬
tung wird die neue Reichsversicherungsordnung den Arbeitern
nehmen. An Arbeiterkongressen nimmt die Regierung nicht teil ,
wohl aber an Festessen der Großindustriellen . Für die gesund¬
heitlichen Zustände in Steinbrüchen müssen wirksame Vor¬
schriften erlassen werden . Das Verbot der Verwendung von
Bleiweitz müßte für das ganze Reich durchgeführt werden . Zur
Milderung der A rb e i t s lo s i gk e i t ist noch nichts geschehen.
Redner bespricht dann die Arbeitsverhältnisse in der Fabrik des
Abg . Carstens . ^ ^

Abg. Carstens (fr . Vgg. ) : lieber schlechte Behandlung kön¬
nen sich meine Arbeiter nicht beklagen. Nachdem die Sozial¬
demokraten aus meinem Betriebe heraus sind, herrscht dort
Ruhe und Zufriedenheit , während früher nur gehetzt Wwcde.
Ich will nicht erörtern , wessen Tätigkeit für das deutsche Volk
segensreicher ist , ob die des Staatssekretärs von Bethmann -
Hollweg oder die des Herrn Zubeil . ( Sehr gut ! ) lieber ein
Ausnahmerecht kann sich die Sozialdemokratie doch nicht be¬
klagen, sonst muß man an ihrem guten Glauben zweifeln . ( Un¬
ruhe bei den Sozialdemokraten . ) Was die Resolutionen be¬
trifft , so werden wir für die Konzessionierung des Flaschen -
bierhandels nicht zu haben sind . Der sozialdemokra¬
tischen Resolution betreffend die Glashüttenverhältnisse stehen
wir im allgemeinen sympathisch gegenüber , möchten aber doch
davor warnen , hier zu viel zu verlangen . Durch die bevor¬
stehende Einführung der Glasblasmaschinen wird die Beschäf¬
tigung der Arbeiter in den Glashütten wesentlich erschwert wer¬
den. Deshalb sollte man vorsichtig sein , hier besonders schwer
erfüllbare Forderungen aufzustellen.

Hierauf wird die Weiterberatung auf Montag nachmittag
3 Uhr vertagt .

Schluß 6 Uhr.

* Berlin , 7 . .Febr . In der gestrigen Sitzung der Finanz -
kommission des Reichstags legte der württembergische
Finanzminister eingehend die Gründe dar , die vom Standpunkt
der Einzelstaaten gegen eine Reichsvermögenssteuer
und gegen die Veredelung der Matrikularbeiträge sprechen . Es
würde nach den Erfahrungen der Einzelstaaten jahrelang dau¬
ern und viele Millionen beanspruchen, wenn man Nachlaßver¬
mögenskataster anlegen wollte. Nur die Vermögenssteuer er¬
mögliche cs den Einzelstaaten , ihre Kulturaufgaben zu er¬
füllen.

* Schroda, 7 . Febr . Bei der gestrigen Reichstagsersatzwahl
für den Wahlkreis Schrimm - Schroda wurden im ganen
17 936 Stimmen abgegeben. Hiervon erhielt v . Niego -
lewski ( Pole ) 13919 und v . Günther ( Reichspartei ) 4009 ;
ersplittert waren acht Stimmen . Ersterer ist somit ge¬
wählt .

Zur Lage am Balkan.
(Telegramme .)

* Konstantinopel, 7. Febr . Die Pforte sandte ihren Ge¬
genvorschlag gestern an die türkische Botschaft in
St . Petersburg und eine Kopie davon an die hiesige rus¬
sische Botschaft . Die Pforte führt darin aus , daß das ,
was Bulgarien ihr zu zahlen habe und das , was die Türkei an
kapitalisierter Kriegsentschädigung Rußland
schulde, sich beinahe ausgleiche .

* Konstantinopel, 7 . Febr . Die russische Botschaft ist über
den türkischen Gegenvorschlag sichtlich ungehalten
und erklärt , daß der russische Vorschlag im Einverständnis mit
England und Frankreich, somit eigentlich im Namen dreier
Mächte erfolgt sei , und daher nur angenommen oder zurückgc -
wiesen werden könne .

* Sofia , 7 . Febr . Die Nachricht über den türkischen
Gegenvorschlag rief in den hiesigen leitenden Kreisen
große Verstimmung hervor , weil hierdurch eine neuerliche
Verwirrung der Lage erwartet wird .

Marokko .
(Telegramm .)

Der Empfang der französischen Gesandtschaft in Fez.
* Fez, 7 . Febr . Sultan Mulah Hasid empfing am

3. Februar vormittags die französische Gesandtschaft. Reg -
nault überreichte sein Beglaubigungsschreiben und hielt
dabei eine Ansprache , in welcher es heißt : In dem Wunsche ,mit Mulah Hasid die freundschaftlichen Bezie¬
hungen fortzusetzen , welche Frankreich mit den Vor¬
gängern des Sultans , insbesondere mit seinem Vater Mulay
Hassan unterhalten habe und die eine ständige Tradition der
französischen Politik seien, habe sich die Regierung der Repu¬
blik entschlossen, an ihn ( Mulay Hasid ) Glückwünsche zu seiner
Thronbesteigung zu senden, und habe deshalb ihn (Regnault )
beauftragt , Mulay Hasid Worte der Freundschaft zu über¬
bringen . Regnault gab sodann dem Vertrauen Ausdruck, daß
ihm die wohlwollende Unterstützung des Sultans nicht fehlen,
und daß die Gesandtschaft die besten Ergebnisse für die Bezie¬

hungen der beiden Länder haben werde, die durch das gegen¬
seitige Bestreben sich Hilfe zu leisten, eine glückliche Lösung der
schwebenden Fragen herbeiführen und die Schwierigkeiten be¬
seitigen würden . Der Gesandte schloß sodann mit Wünschen
für ein langes Leben für den Sultan und das Wohl Marokkos.

Der Vertreter des Ministers des Aeußern verlas darauf eine
Antwort , die die Befriedigung Mulay Hafids über die
Ankunft Regnaults und den Empfang des Briefes der fran¬
zösischen Regierung ausdrückt und die Mission willkommen
heißt . Mulah Hasid teile den Wunsch Frankreichs , die innigen
freundschaftlichen Beziehungen fortzusetzen und die gemein¬
samen Rechte zu wahren , die auf der Nachbarschaft be¬
ruhten , wobei er dem Wege Mulay Hassans folge. Mulay
Hasid danke für die Wünsche Frankreichs , dem er selbst Glück
und Gedeihen wünsche . Er nehme die Worte der Freund¬
schaft , die seinen eigenen Empfindungen entsprächen — hier¬
über dürfe kein Zweifel bestehen — gern entgegen . Der
Sultan dankte dann Regnault für sein Versprechen, an der
Verwirklichung des verfolgten Zieles mitzuarbeiten , weshalb
er um sein Hierherkommen gebeten habe. Mulah Hasid ver¬
sprach seine wohlwollende Unterstützung, um ein den Inter¬
essen und den Wünschen beider Länder entsprechendes Ein¬
vernehmen und eine Lösung aller Schwierigkeiten herbei¬
zuführen , und schloß mit Wünschen für den Ruhm und die
Wohlfahrt Frankreichs.

Nach Verlesung der Antwort unterhielten sich Mulah Hasid
und Regnault herzlich miteinander .

Weiteste WcrcHriicHLen unö Getegrrcrrnrne .
* Potsdam , 7. Febr . Seine Majestät der Kaiser traf

gestern abend in Potsdam ein und begab sich nach dem Re¬
gimentshaus des 1 . Garderegiments zu Fuß zur Feier des
Gedenktages seines Eintritts in das Regiment . An die Fest¬
tafel schloß sich eine Theatervorstellung .

* Mürzzuschlag, 8 . Febr . Der Sohn des russischen Bot¬
schafters am Wiener Hofe , Fürst Urussow , verunglücktebeim Schneeschuhlausenund erlitt eine Gehirnerschütterung .

* Prag , 8 . Febr . Der gestrige Bummel der deutschen
Studenten verlief ohne Zwischenfall .

* Rom, 7 . Febr . Der Ministerrat beschloß in seiner heu¬
tigen Sitzung , den Belagerungszustand in den Be¬
zirken Messina und Reggio di Calabria aufzuheben .
Weiterhin faßte er den Beschluß , dem Könige die Auflö¬
sung der Kammer vorzuschlagen und dem Ministerprä¬
sidenten die Ermächtigung zu erteilen , den Zeitpunkt für
die Neuwahlen festzusetzen .

* Brüssel, 8. Febr . Seine Majestät König Leopold ist
gestern abend nach Paris abgereist.

* London , 8 . Febr . „Daily Chronicle" erfährt , daß die Mei¬
nungsverschiedenheiten im Kabinett wegen der Erfordernisse
für die Marine friedlich beigelegt sind . Die Admiralität
hat ein neues Bauprogramm aufgestellt und bereits
dem Kabinett unterbreitet . Man ist einig darüber , daß keine
Notwendigkeit vorliegt, den Bau von neuen Dreadnoughts mit
besonderer Eile zu betreiben. Unter diesen Umständen wird
die reine Mehrausgabe im Flottcnvoranschlag über 21h
M i l l. Pfund Sterling nicht herausgehen .

* Wladikawkas, 5 . Febr . Siebzehn maskierte Räuber
überfielen die hiesige Eisenbahnstation . Die Wachen wurden
entwaffnet und drei feuersichere Schränke erbrochen. Die
Räuber entkamen mit dem geraubten Gelde.

* Buenos Aires , 7 . Febr . Der Senat stimmte in seiner
gestrigen Sitzung dem von der Kammer genehmigten Budget
für 1909 mit geringeren Aenderungen zu . Der Etat beläuft
sich in Einnahme und Ausgabe auf 2 5 5 Millionen P i a-
ster Papier .

* Santiago de Chile, 8 . Febr . Es bestätigt sich der Verdacht,
daß der Sekretär der deutschen Gesandtschaft
(der wie gemeldet, angeblich beim Brand des Gesandtschafts¬
gebäudes verunglückte) , ermordet wurde . Die Sektion
der Leiche ergab, daß sein Schädel in zwei Teile gespalten war .

* Seoul , 7 . Febr . Aus Anlaß der auf den 10 . Februar
festgesetzten Abreise des japanischen Residenten Marquis
I t 0 nach Japan fand zwischen diesem und dem Kaiser von
Korea ein Austausch von Besuchen statt . Jto hat in letzter
Zeit verschiedentlich geäußert , daß, wenn die fortwährenden
Aufstände nicht bald aushörten , Japan energische Maß¬
nahmen ergreifen werde, was dahin gedeutet wird , daß er aus
eine wahrscheinliche Annexion Koreas vor bereiten
wolle .

* Peking, 7 . Febr . Der Präsident des Verkehrsministe¬
riums Chen Pi und drei seiner Räte sind entlassen worden .

WevstHieöerres.
Hochwasser .

Cöln, 8. Febr . Der Rhein ist gestern hier , wenn auch lang¬
samer als an den beiden letzten Tagen , weitergestiegen .
Der Pegel zeigte nachmittags 2 Uhr 5,79 gegen 5,05 am Sams¬
tag vormittag .

Wanfried , 8 . Febr . Von hier wird berichtet, das daß
Hochwasser der Werra die Flutbrückc wegriß . Drei Kna¬
ben sind ertrunken .

Weißenfels, 7 . Febr . Das ganze Saalgebiet ist meter¬
hoch überschwemmt . 500 Mitglieder des Eisenbahnbeam¬
tenvereins , die während der Nacht in einem Hotel in Weißen¬
fels ein Fest feierten , wurden vom Hochwasser abgeschnitten
und heute früh mit Fischerkähnen gerettet . Der Schaden an
den Gebäuden und auf den Feldern ist ungeheuer .

Dresden , 8 . Febr . Die Elbe hat bis gestern abend 7 Uhreinen Wasserstand von 3,75 Meter erreicht. Der Eisgang hat
nahezu aufgehört . Von der Moldau , Eg er und Jserwird bereits ein Fallen des Wassers gemeldet.

Frankfurt a . M., 8 . Febr . Die Königliche Wasserbauinspek¬tion gab gestern abend folgende Wasserstände bekannt : Würz¬burg 6 Uhr nachmittags 4 .96 Meter ; fällt langsam .Mildenberg 4 Uhr nachmittags : Der Pegel zeigt 6 .10 Meter .
Zusammenhängende Flößhölzer sind vorbeigetrieben . Lohr4 Uhr nachmittags : 6.95 Meter . Der Höchststand betrug zwi¬
schen 2 und 3 Uhr mittags 6.96 Meter . Hanau 6 Uhr nach¬mittags : 4.96 Meter . — Vom Obermain kommen viele
Langholzstämme und Schnittholz. Aschaffenburg Pegel5.57 Meter ; steigt stark . Frankfurt a . M . 3 Uhr nachmit¬tags : 4 .25 Meter (Höchststand 4 .88 Meter ) .

München, 8 . Febr . Im Donaugebiet meldete Regens¬burg gestern bereits ein Fallen um 60 Zentimeter . Passauerwartet den höchsten Stand heute mittag . Die Seitenflüssesind cm allgemeinen etwas gefallen. Minister v . Brettreich
ist nr das Hochwassergebiet , zunächst nach Nürnberg , ab¬
gereist.

Brünn , 8. Febr . Aus verschiedenen Städten Mährens kom¬men Nachrichten von Ueberschwemmungen und Hoch¬
wassergefahr. Sieben Personen sind ertrunken .

Erdbeben.
. Rom, 7. Febr . Der „ Popolo Romano" veröffentlicht einen

langen Artikel über die deutsche Hilfsaktion für das
Erdbebengeb,et . Das Blatt erinnert an die von dem deut¬
schen Kaiser gespendeten Baracken , und erwähnt die Tatsache,daß die deutschen Sammlungen acht Millionen Lire
ergaben und schließt mit dem Ausdruck des aufrichtigen , un¬
vergänglichen Dankes an Deutschland.

Sundsvall ( Schweden ) , 7 . Febr . Aus mehreren Orten
des östlichen Teiles der Provinz Medelpad werden ziem¬
lich starke Erdstöße gemeldet , welche gestern nachmittag er¬
folgten . Die Erdstöße waren von unterirdischem Getöse be¬
gleitet .

Tiflis , 8. Febr . Hegte früh wurde um 1 Uhr 58 Min . hierein Erdbeben verspürt , das zehn Sekunden dauerte . Inden Häusern gerieten die Möbel ins Schwanken. Die Be¬
wohner liefen erschreckt auf die Straße . Nach anderthalbStunden ereignete sich abermals ein heftiger Erdst 0 ß.

Berlin , 6 . Febr . Dem Generalintendanten der Kgl. Schau¬
spiele von Hülsen ist aus Anlaß der Uebernahme des Fidei¬
kommisses vom Kaiser die Genehmigung erteilt worden , Na¬
men und Orden seines Bruders , des Grafen Hülsen , zu
führen .

Berlin , 8. Febr . Eine Einbrecherbande verübte in
der Nähe der Oranienburger Straße 11 Einbrüche .
Einige Geldschränke wurden erbrochen und ihres Inhalts be¬
raubt . Von den Einbrechern fehlt noch jede Spur .

Charlottenbnrg , 8 . Febr . Der 30jährige Bildhauer Hoff¬man n aus Hamburg gab ohne jede Veranlassung in der
Wohnung seines Bruders auf seine Schwägerin einen Schußab , diese schwer verletzend , und tötete ihren zu Hilfe eilenden
Mann durch einen Schuß ins Herz.

Wiesbaden , 6. Febr . Heute nacht 12 Uhr ist die im Bau be¬
findliche Maschinenhalle der Gewerbeausstelluttg 1909
infolge orkanartigen Sturmes eingestürzt .

Paris , 7. Febr . Aus Nancy wird gemeldet, daß in dem
Sprengstoffmagazin der Bergwerke von Tucquegnieux bei
Brieh 1700 Kilogramm Pulver und Dynamit , sowie 10 000
Zünder explodierten . Sechs Arbeiter wurden getö¬tet . Das Gebäude wurde vollständig zerstört .

Lissabon, 7 . Febr . 80 Infanteristen , die zur Aufrechterhal -
tueng der Ordnung von Madeira nach der von der Pest be¬
troffenen Azoreninsel entsendet wurden , und nach Ma¬
deira zurückzukehren wünschten , drangen in das bakteriolo¬
gische Laboratorium der Insel Terceira ein und verlang¬
ten von den Aerzten, sie sollten die Pestepidemie binnen 14
Tagen zum Erlöschen bringen . Die Vermittlung eines Mi¬
litärarztes verhinderte größere Ausschreitungen. 60 Meute¬
rer wurden verhaftet .

Tampa (Florida ) , 7 . Febr . Ein Kraftwagen , in dem sich der
ehemalige Präsidentschaftskandidat Bryan befand , fuhr ge¬
gen das Geländer einer Brücke. Bryan wurde herausgeschleu¬
dert , gegen das eiserne Geländer gequetscht und am Bein
schwer verletzt .

Atlanta (Georgia ) , 7. Febr . Ein Orkan zerstörte zahlreiche
Häuser . Zwölf Personen sind dabei getötet und viele ver¬
letzt worden.

Wcrffevstcrnös -WcrcHvicHLen.
Eingelaufcn : Samstag den 6 . Februar , nachmittags .

Neckar . Diedesheim: heute vorinittags 6 Uhr 450 Zenti¬
meter , heute vormittag l 2 Uhr 433 Zentimeter , gefallen 17
Zentimeter ; fällt anhaltend.

Main . Wertheim : heute vormittag 6 Uhr 488 Zentimeter ,
heute nachmittag 5 Uhr 455 Zentimeter , gefallen 33 Zentimeter ;
fällt .

Eingelaufen : Montag den 8 . Februar , vormittags .
Main . Wertheim : gestern vormittags 7 Uhr 550 Zentimeter ,

gestern nachmittags 8 Uhr 68l> Zentimeter , heute vormittags
637 Zentimeter , gefallen 43 Zentimeter , fällt . Höchststand KÄ).
( Höchste Stände im vorigen Jahrhundert : 30 . März 1845
792, 26. November 1882 724 Zentimeter .)
Verantwortlicher Redakteur: Julius Katz in Karlsruhe .

Druck und Verlag :
G . Braunsche Hofbuchdruckerei in Karlsruhe .



Bürgerliche Rechtsstreite.
Bekanntmachung.

X.23 Böhrenbach. Im Konkurs¬
verfahren über das Vermögen des
Sägewerksbesitzers und Bäckers Adon !
Blessing in Schönenbach soll mit Ge¬
nehmigung des Konkursgerichtes die
Schlutzverteilung stattfinden . Hiezu
sind 4405 .66 M . verfügbar . Zu be¬
rücksichtigen sind 3602 .31 M . bevor¬
rechtigte und 30868.88 M . nichtbevor¬
rechtigte Forderungen . Das Schluß -
Verzeichnis ist auf der Gerichtsschrei¬
berei des Großh . Amtsgerichts Vil-
lingen zur Einsicht der Beteiligten
niedergelegt .

Vöhrenbach, den 3 . Februar 1909 .
Der Konkursverwalter :

F . Knurr .

Freiwillige Gerichtsbarkeit .
Aufgebot.

X .28 .2 .1 Nr . 1775 . Freiburg . Der
Maurermeister Gustav Schachtele in
Tiengen , Amt Freiburg , hat bean¬
tragt , die am 1 . September 1858 in
Kandern geborene, verh. , zuletzt in
Freiburg wohnhaft gewesene Amali «
Karolina Gugel , Name des Eheman¬
nes unbekannt , für tot zu erklären .

Die bezeichnet Verschollene wird
aufgefordert , sich spätestens in dem
auf

Freitag den 17. September 1909 ,
vormittags 9 Uhr,

vor dem Amtsgericht Hierselbst , Holz¬
marktplatz Nr 6, Zimmer Nr . 1 , an¬
beraumten Aufgebotstermin zu mel¬
den, widrigenfalls die Todeserklä¬
rung erfolgen wird .

An alle, welche über Leben oder
Tod der Verschollenen Auskunft zu !
erteilen vermögen, ergeht die Auffor¬
derung , spätestens im Aufgebotster - >
Mine dem Gericht Anzeige zu machen. -

Freiburg , den 3 . Februar 1909.
Gerichtsschreiber Gr . Amtsgerichts S. !

Appel. !

vor das Großh , Schöffengericht hier
zur Hauptverhandlung geladen , Saal I, !
I . Stock. :

Bet unentschuldigtemAusbleiben wird !
derselbe auf Grund der nach § 472 ,
Abs 2 u 3 Str .-P .-Ord . von dem
Kgl Bezirkskommando Mannheim aus .
gestellten Erklärung vom 19 , Dezember
1908 verurteilt werden,

Mannheim , den 30 , Januar 1909 .
Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts,

Abt, 9.
Graben st ein .

Strafrechtspflege.
Ladung.

X .13,3 .2 . Nr . 1050 , Mannheim .
Georg Hofmann , geb . 31 , Mai
1883 in Eichach-Zweiflingen , zuletzt
wohnhaft in Mannheim, Etchelsbeimer- >
straße, z. Zt . unbekannt wo, wird be- !
schuldigt , daß er als beurlaubter Ersatz¬
reservist ohne Erlaubnis ausgewandert
ist . Uebertretung gegen § 360 Ziff , 3
R .-Str -G -B ,

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgerichts, Abt . 9, Hierselbst
auf
Mittwoch , den 24 . März 1909 ,

vormittags 9 Uhr ,

Vermischte Bekanntmachungen .
Die MrgermeisterMe

der Stadtgemeinde Tauberbischofs¬
heim ist neu zu besetzen

Geeignete für dieses Amt durch¬aus befähigte Bewerber wollen sich
unter eingehender Darlegung der seit¬
herigen Tätigkeit bis spätestens15 . Februar l . Js . bet Unter¬
zeichneter Stelle melden , woselbst die
Anstellungsbedingunaen zu erfahren
sind . Jahresgehalt 3000 M , W 910

Tanberbischofsheim, 30. Jan. 1909 ,
Der Gemeiuderat :

I . B.
G . Schnarrenberger .

Müller

Die Grotzh. Rheinbauinspektion
Freiburg vergibt mit vierwöchiger
Zuschlagfrist die Lieferung von 79,5
cbm tannenem und 26,5 cdm eiche¬
nem Kantholz , 1230 gm tannenen
Mücklingen , 8 cm stark, und 795 gm
eichenen Schiffsdielen , 36 mm stark,
für die Schiffbrücken zu Neuenburg
u . Breisach Montag den 22 . Februar
d. I ., vormittags 9 Uhr , in ihrem
Geschäftszimmer , Thurmseestraße 16,in öffentlicher Verhandlung . Maß¬
gebend für die Verdingung ist die
Verordnung Großh . Finanzministe¬riums vom 3 . Januar 1907 . Ange¬bote, für Kantholz nach dem cdm,
für Flöcklinge und Dielen nach dem
gm , sind unter Benützung der auf¬
liegenden Vordrucke postfrei, ver¬
schlossen und mit der Aufschrift
„ Holzlieferung " versehen, bis zu obi¬
gem Termin bei der Inspektion ein¬
zureichen. Die Lieferungsbedingun¬
gen liegen daselbst auf . Abschriftenwerden nicht abgegeben. L .40 .2

Holzversteigerung .
Grotzh. Forstamt Mittelberg

(Ettlingen ) versteigert unter den üblichen
Bedingungen :
Mittwoch, 1v . Februar d . Js ..

in der Marxzeller Mühle morgensIO Uhr. aus dem Distr , Großkloster¬
wald : 1800 Baustangen l . und II .,250 Hagst . und Baumpf ., 525 Hopf.-
Stangen I — IV,, 91 Ster Tannen -
Prügelholz : aus dem Distr . Unterwald-
Oberklofterwald: 309 Stück Nadel-,27 St , Buchen-Scheitholz, 110 St .Nadel-Prügelholz , 28 St . Buchen-
Prügelholz , 92 St . Nadel-Reisprügel .Die Forstwarte Kunz (Schielberg)und Blölh ( Metzlinschwand , Post Marx¬
zell) geben auf Wunsch nähere Aus¬
kunft. W992 .2 .2

Nutzholz -Versteigerung.
Großh . Forstamt Pforzheim ver¬

steigert aus Domänenwald Hagen¬
schieß mit Borgfristbewilligung am

Montag den 15. Februar d. I .,
morgens 9 Uhr, im Seehaus :

Nadelstämme : 158 I . u . II ., 359 III .,
2465 IV .—VI ., 259 Nadelabschnitte.
8 Nadelspaltholz , 87 Forlen I . und
II . , 6 Lärchen I .—III ., 11 Eichen I.
bis III ., Buchen : 17 I . und II ., 27
III . und IV . , 12 Eschen III . bis V .,

2 Ahorn III .
Die Forstwarte Kramer , Fehr und

Wolf auf Seehaus zeigen das Holz
vor. L.41 .2

Listenauszüge durch diese u . durchdas Forstamt .

Zentral - Han - els - Regifter für das Großherzogtum Baden .Brette«. W .946
Zu O -Z . 144 des HandelsregistersAbl . Band I , betr. die Firma

Schleßinger L Cie, , Menzingen,wurde eingetragen : Nr . 2 . Die Gesell¬
schaft ist aufgelöst. Der bisherige Ge¬
sellschafter Berthold Schleßinger ist all¬
einiger Inhaber der Firma , Ort der
Niederlassung ist jetzt Bruchsal,

Bretten , den 22 Januar 1909 ,
Großh . Amtsgericht .

Bruchsal. W .972
Zum Handelsregister , Band I,O .-Z269 wurde bei der offenen Han¬

delsgesellschaft S , Reiß in Bruchsaldas Erlöschen der Prokura des Kauf¬
manns Salomon Reiß in Bruchsal ein¬
getragen.

Bruchsal, den 30 . Januar 1909 .
Grotzh. Amtsgericht I .

Douaueschingen. W.930
Nr . 20184 . Eingetragen wurde heute

in das Handelsregister 6 , Band I,O .-Z . 1, „ llnionGlock Company "
Gesellschaft mit beschränkter
Haftung inFurtwangen , die
Filiale Douaueschingen .

Gegenstand des Unternehmens ist die
Uhrenfabrikatwu. Das Stammkapital
beträgt 445 000 M ,

Der Geschäftsführer ist Fabrikant
Jakob Fellheimer in Furtwangen . Die
ursprünglich in dem unterm 14 . Juli1884 datierten Gefellschaftsverrrage bis
30 . Juni 1904 auf 10 Jahre verein¬
barte Dauer des Gesellschaftsverhält-
niffes gilt jeweils auf wettere 10 Jahre
verlängert , falls nicht ein Jahr vor
Ablauf der vertragsmäßigen Dauer
schriftlich von dem einen oder andern
sGesellschaster Kündigung beim Geschäfts¬
führer erklärt ist. Die Gesellschaft ver¬
öffentlicht ihre Bekanntmachungen im
Deutschen Reichsanzeiger. Kollektivpro¬
kura haben Hermann Feigenbaum und
Heinrich Kommert in Furtwangen .

Douaueschingen, den 6 , Nov. 1908 .
Großh . Amtsgericht.

Donaueschingen . W .931
Nr . 22828 . Zum Handelsregister 6 ,Bd . I, O .-Z , 1 „Union G l o ck Com

pany " Gesellschaft mit be¬
schränkter Haftpflicht in Furt¬
wangen , Filiale Douaueschingen
wurde eingetragen : Die Gesellschaft
hat sich aufgelöst. Als Liquidatoren
sind bestellt die Kausleute Hermann
Feigenbaum und Heinrich Kommert,
beide in Furtwangen ,

Donaueschingen, den 2 , Dez. 1908 .
Grotzh . Amtsgericht .

Durlach . W.976
Handelsregister . Zu Gustav Gen -

schow L Co ., Aktiengesellschaft Ber¬
lin , Zweigniederlassung Durlach ist
eingetragen :

In der Generalversammlung vom
23 . September 1908 ist beschlossen,
das Grundkapital um den Betrag von
höchstens 250000 M . zu erhöhen. Die
Erhöhung ist um den Betrag von
150000 M . durchgeführt ; das Aktien¬
kapital beträgt jetzt 1400 000 M . Die
neuen auf 1000 M - lautenden Aktien
sind zum Kurse von 157IH Proz . zu¬
züglich 2 Proz . Stempelgebühren ,
ausgegeben .

Dürlach , den 30. Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht .

Freiburg . W.999
In das Handelsregister ^ wurde

eingetragen :
Band IV , O .-Z . 248: Firma Fritz

Braun , Freiburg , ist erloschen .
Band II , O .-Z . 383 : Firma Carl

Schweitzer, Freiburg , betr .
Inhaberin der Firma ist jetzt Anna

Steiger , ledig, in Freiburg .
Carl Schweitzer, Freiburg , ist als

Prokurist bestellt.
Der Ilebergang der in dem Be¬

triebe des Geschäfts begründeten For¬

derungen und Verbindlichkeiten
wurde beim Erwerbe desselben durchAnna Steiger ausgeschlossen .

Band IV , O .-Z. 236 : Firma I »- !
Hann Kerber , Freiburg betr . !

Inhaber der Firma ist jetzt Johann !
Friedrich Kerber , Kaufmann ' Frei¬
burg . !

Die Prokura des Fritz Kerber ist
erloschen , !
Freiburg , den 3. Februar 1909 .

Großh . Amtsgericht.
Freibnrg . W.1000

In daS Handelsregister 8 , Band I ,O .-Z. 65 wurde eingetragen :
Central -Automat , Gesellschaft mit

beschränkter Haftung mit Sitz in
Freiburg i. B. betr .

Der Geschäftsführer Wilhelm Cas-
sens ist ausgeschieden, an dessenStelle ist Carl Häutzermann , Frei¬
burg , als solcher neubestellt.

Freiburg , den 1. Februar 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . L .1
In das Handelsregister 8 , Band I,O .-Z. 68, wurde eingetragen :
Breissauer Portlajnd - Zement -

Fabrik , Gesellschaft mit beschränkter
Haftung mit Sitz in Freiburg i. Br .
betr .

Durch Gesellschafterbeschlußvom 25 .
Januar 1909 wurde in Abänderung
des § 2 des Gesellschaftsvertragesder Sitz der Gesellschaft nach Klein-
kems verlegt .

Freiburg , den 30. Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Freiburg . X.2
In das Handelsregister , Abteilung8 , Band I , O .-Z . 63, wurde einge¬

tragen :
Süddeutsche Schreibmaschinen- u.

Bureau - Einrichtungsgesellschaft mit
beschränkter Haftung in Frciburg i.B . betr .

Der Geschäftsführer Georg Scherf
ist ausgeschieden, dessen Vertretungs¬
befugnis ist beendet.

Freiburg , den 30. Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Gengenbach. X .31
Nr . 1110 . Im Handelsregister /I ,Band I , O .-Z . 67, wurde das Erlö¬

schen der Firma „Apotheke in Zell
a. H . von Jakob Gieser in Zell a. H."
eiigetragen .

Gengenbach, den 4. Februar 1909 .
_ Großh . Amtsgericht.
Heidelberg . W .949

Z » m Handelsregister ^ wurde ein-
getraqn :.

! 1 Band I , O . Z . 28 : zur Fir na
„W ilheln Geiger " in Heidelberg :
Kaufmann Wilhelm Geiger in Heid - l-
bero ist am 1 , Januar d , I . aus der
Gesellschaft ausgetreten und wird das
Geschäft unter der seitherigen Firma
von Wetnhändler Hans Haffemer in
Heidelberg allein weitergcführt,

2 , Band III , O , Z . 215 : Firma! „M ax Schubert " in Heidelberg .
Inhaber Max Schubert, Kaufmann in
Heidelberg , welcher seiner Ehefrau

: Alwine geb. Rockmann , Prokura er¬
teilt bat

- 3. Band III , O .-Z . 105 : zur Firma
„Schmid L Sterker " in Heidel -

! berg : die offene Handelsgesellschaft ist
aufgelöst , die Firma erloschen und das
Geschäft a» f die Firma Schmtd, Ktsten-

! berger L Cie . in Heidelberg überge-
! gangen
! 4 . Band III , O - Z . 216 : Firma
Schmid , Kiste n, b erger L Cie .

! offene Handelsgesellschaft , begonnen am
^24 l>a --nar 1909 in Heidelberg , Ge-
? s >llichaster sind : Friedrich Schmid, Kaust
, mann in H idelberg , Peter Kistenberger ,
: Schieferdecker in Bruchsal, Jos ff Llebig ,

Schleferdicker , io Bruchsal vom 1 . März
! lf . I . an in Heidelberg ,

5. Band III , O -Z . 150 - zur Firma
„August Horlachertn Heidelberg:
das Geschäft ist mit der Firma aufKarl Friedrich Stecher , Mtlchhändlerin Heidelberg, übergegangen, Der Ueber -
gaug der im Betriebe des Geschäfts
begründeten Forderungen und Verbind¬
lichkeiten ist bet dem Erwerbe desselben
durch Karl Friedrich Stecher ausge-
ichlossen,

6 , Band III , O .-Z . 175 : zur Firma
„Ludwig Emmerich , früherG . Matsch Nächst " in Heidelberg:
Das Geschäft ist mit der Firma auf
Kellner Georg Deichert in Heidelberg
Lbergegangen. Der Ilebergang der im
Betriebe des Geschäfts begründeten
Forderungen und Verbindlichkeiten ist
bei dem Erwerbe -desselben durch Georg
Deichert ausgeschlossen .

Heidelberg, den 2 Februar 1909 .
Graßh . Amtsgericht II .

Karlsruhe. W .932
In das Handelsregister ^ ist ein¬

getragen :
Band IV , O .-Z . 101 , zur FirmaGebrüder Schandelwein , Karls¬

ruhe : Die Kaufleute Ludwig Schandel¬
wein und Adolf Schandelwein sind aus
dem Geschäft ausgetreten ; dieses ist
übergegangen auf die Kaufleute Louis
Maier und Adolf Mater , Karlsruhe ,und wird von diesen als unterm 25. Ja¬nuar 1909 errichtete offene Handelsge¬
sellschaft unter der bisherigen Firmaweiters-eführt . Der ilebergang der im
Betriebe des Geschäfts begründeten
Verbindlichkeitenist bei der Uebernahme
des Geschäfts durch die Kaufleute Louis
und Adolf Maier ausgeschloffen ,

Karlsruhe , den I . Februar 1909 .
Grotzh. Amtsgericht III .

Karlsruhe . L50
In das Handelsregister 8 , Band II ,O -Z . 30 ist eingetragen : zur Firma

Friede . Mache r , Gesellschaft
mit beschränkter Haftung ,
Karlsruhe : die Bertretungsbefugnis
des Geschäftsführers Friedrich Maeyer
ist erloschen , durch Beschluß des Auf¬
fichtsrats vom 21 . Januar 1909 PH .
Schweikard, Ingenieur in Zweibrücken,als weiterer Geschäftsführer bestellt und
bestimmt , daß ein jeder der beiden Ge¬
schäftsführer für sich allein und ohne
Mitwirkung des andern die G esellschaft
zu vertreten und die Firma zu zeichnen
berechtigt ist.

Karlsruhe , den 30. Januar 1909 .
Großh . Amtsgerichts

Lahr . X.32
Zum Handelsregister Band I ,

wurde heute zu O .-Z . 223 — Firma
Gustav A. Wagenmann in Lahr —
eingetragen »

Den Kaufleuten Emil Etter und
Gustav Wagenmann , beide in Lahr ,wurde Einzelprokura erteilt .

Lahr , den 4 . Februar 1909 .
Großh . Amtsg ericht._

Lörrach. H.3
Ins hiesige Handelsregister Abt. 8 ,Band I , O .-Z. 24 (Elektra Mark¬

gräflerland , G . m. b. H. in Haltin¬
gen ) wurde heute eingetragen :

Der Ingenieur Hans Balliger in
Basel wurde als Geschäftsführerstell¬
vertreter mit der Maßgabe bestellt,
daß derselbe bei rechtlicher oder tat¬
sächlicher Verhinderung des Geschäfts¬
führers zur Vertretung der Gesell¬
schaft berechtigt ist.

Lörrach , den 3 . Februar 1909 .
_ Großh . Amts gericht._
Mannheim . W 927

Zum Handelsregister H, wurde heute
eingetragen :

1 . Band II , O . - Z , 209 : Firma
„ Friedrich Hasselbaum " in
Mannheim : Friedrich Haffelbaum ist
gestorben , das Geschäft mit Aktiven und
Passiven und samt der Firma aus
Friedrich Adolf Haffelbaum, Kaufmann

in Mannheim , als alleinsten Inhaber
übergegangen.

2 . Band VII , O . - Z . 179 : Firma
„Münchener Asphallwerk KoPpLCie . " in Mannheim , als Zweignieder¬
lassung mir dem Hauptsitze in München:
Victor Rassow in Berlin - Wilmersdorf
ist als Prokurist bestellt .

3 . Band IX , O . - Z . 158 , Firma
„G u st a v P f e i f f e r" in Mannheim :
Die Firma ist erloschen ,

4. Band XIV , O . - Z , 2 : Firma
„Ludwig Strauß " , Mannheim,
Mollstraße 10 Inhaber ist : Ludwig
Strauß , Kaufmann , Mannheim . Ge¬
schäftszweig : Agenturen :

5. Band XIV , O -Z . 3 : Firma „F .C . Weiner L Co ." in Mannheim,X 2, 5 . Offene HandelsgesellschaftDie Gesellschaft hat am 15 . Januar1909 begonnen. Persönlich haftende
Gesellschafter sind : Friedrich Clemens
Weiner , Kaufmann , Mannheim , und
August Bühles , Bäcker und Konditor
in Mannheim . Geschäftszweig : Ver¬
trieb patentamtlich geschützter Neuheiten.

6 Band XIV , O . - Z . 4 , Firma
„Mannheimer Fliegenfänger -

ffabrik Otto Möhler " in Mann¬
heim , Gr . Merzelstraste6 , Inhaber ist :

i Otts Möhler , Kaufmann, Mannheim.
Geschäftszweig : Fliegenfängerfabrik.^ 7 . Band XIV , O . - Z . 5 : Firma

i „Iakob Krum b" , Mannheim , 0 1,
> 7 , Inhaber ist : Jakob Krumb, Kauf¬
mann , Mannheim, Geschäftszweig : Pa -

! vier-, Schreibwaren - und Bureau -llten -
stlien -Handlung ,

: Mannheim den 23 . Januar 1909 .
^ Großh. Amtsgericht I .
Meßkirch. W.977

Zu O .-Z . 79 des Handelsregisters
Abt. — Firma Spiritusbrennerei
Göggingen zu Göggingen — wurde
eingetragen :

Der Gesellschafter Karl Bochazer ist
aus der Gesellschaft ausgetreten .
Landwirt Hermann Kemps zu Gög¬
gingen ist als persönlich haftender Ge¬
sellschafter in die Gesellschaft einge¬
treten .

Die Firma ist in Spiritus -Brenne¬
rei Göggingen Georg Krom L Comp ,
geändert .

, Meßkirch, den 28 . Jan mar 1909 .
Großh . Amtsgericht.

! Meßkirch. W .978
! Zu O .-Z. 89 des Handelsregisters
^ Abt. ^ — Gebr . Graf L Fischer,
>Meßkirch — wurde eingetragen :
- Die Gesellschafter Otto Graf und
! Alfred Graf sind aus der Gesellschaft
: ausgetreten . Das Geschäft wird von
^ Hermann Fischer unter der bisher
bestandenen Firma weitergeführt .

Meßkirch , den 25 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht.

Mosbach. H .4
In das Handelsregister Seite

147/148 zu Firma F . Nerbel in
Mosbach wurde heute eingetragen :
Die Firma ist erloschen . Mosbach,
den 30. Januar 1909 . Großh . Amts¬
gericht.
Mosbach. H.5

Ins Handelsregister 8 O .-Z . 5
wurde zur Firma „Süddeutsche
Gypsindustrie , Aktiengesellschaft in
Hochhausen a. N." eingetragen . :
Durch Beschluß der Generalversamm¬
lung vom 25 . April 1908 ist die Ge¬
sellschaft aufgelöst. Privatmann Karl
Lischke in Dresden , Markgrafheinrich¬
straße 27 , ist als Liquidator bestellt.
Die Bertretungsbefugnis des Moritz
Meyer , Kaufmannes in Boxhagen-
Rummelsburg ist beendigt. Mosbach,
den 2 . Febr . 1909 . Gr . Amtsgericht.
Mosbach. H .O

Im Handelsregister 8 , O .-Z . 6
würde eingetragen : Bereinigte Ofen¬
fabriken Nerbel L Hausleiter , Gesell¬

schaft mit beschränkter Haftung ia
Mosbach. Gegenstand des Unterneh¬
mens : Fabrikation von Tonwaren
aller Art , insbesondere der Fortbe -
trieb des unter der Firma „F.Nerbel , Ofenfabrik in Mosbach" be¬
stehenden Fabrikgeschäfts . Alleiniger
Geschäftsführer ist Fabrikant Fried¬
rich Nerbel in Mosbach. Der Gesell¬
schaftsvertrag ist am 25 . Januar 1909
abgeschlossen worden . Die Dauer der
Gesellschaft ist auf zehn Jahre fest¬
gesetzt und zwar auf die Dauer vom
16. Februar 1909 bis 15. Februar
1919 . Mosbach, den 1 . Februar 1909 .
Großh . Amtsgericht .

Rastatt . X.33
In das Handelsregister , Abt. „V Bd.II , wurde zu O .-Z . 11 — Eisöngietze -

rei Rastatt , Max Schmitt , Rastatt —
heute eingetragen :

Durch Beschluß der Gesellschafterwurde die Gesellschaft aufgelöst.
Rastatt , den 4. Februar 1909 .

Großh . Amtsgericht.

Stockach . W .953
In das Handelsregister wurden

eingetragen :
1. Zu O .-Z . 57 — Firma Karl Köst ,

Zizenhausen — Das Geschäft ist auf
die Karl Köst Witwe Sophie geb.
Winter in Zizenhausen übergegangen
und wird von derselben unter der
bisherigen Firma weitergeführt .

2 . Zu O .-Z . 131 — Pinkes L Ho¬
rn ann , Drahtbürstenfabrik in Stok-
kach — : Die Prokura des Bernhard
Pinkes hier ist erloschen .

Stockach , den 28 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht .

Villingen . T .34
Zu . O .-Z . 15 des Handelsregisters

8 — Firma : Schwarzwälder Uhren-
fabrikation G . m. b. H. in Böhr'en-
bach — wurde heute eingetragen :
Die Geschäftsführung des Johannes
HilS in Vöhrenbach und die Prokura
des Karl Butz in Freiburg i . B . ist
erloschen . Zum Geschäftsführer
wurde Blasius Scherer in Freiburg
i . B . bestellt.

Villingen , den 29 . Januar 1909 .
Großh . Amtsgericht .

Walldürn . X .35
In das Handelsregister , Abt. V,

wurde heute unter O .-Z . 123 einge¬
tragen : Die Firma Heinrich Beuchert
jr . in Walldürn und als deren In¬
haber Kaufmann Wilhelm Heinrich
Beuchert jr . in Walldürn . (Geschäfts¬
zweig : Kolonialwaren - , Mehl - und
Brothandlung .)

Walldürn , den 4. Februar 1909 .
Großh . Amtsgericht .

GcnoffenschaftSregister.
Freiburg . T .997

In das Genossenschafts - Register
Band I , O .-Z . 22 wurde eingetragen :

Badische Banern - Bank, eingetra¬
gene Genoffenschaft mit beschränkter
Haftpflicht zu Freiburg i. B. betr .

Rechtsanwalt Ferdinand Kopf,
Freiburg , ist aus dem Vorstande aus¬
geschieden , an dessen Stelle ist Paul
Lepper, Bureauvorstand , Freiburg ,
als Vorstandsmitglied neubestellt.

Freiburg , den 1. Februar 1909 .
Grotzh. Amtsgericht .

Freiburg . W.998
In das Genossenschafts - Register

Band I , O .-Z . 2 wurde eingetragen :
Freiburger Gewerbebank , eingetra¬

gene Genoffenschäft mit unbeschränk¬
ter Haftpflicht, Freiburg betr .

Präsident Wilhelm Fijcker ist auS-
geschieden , an besten Stelle ist August
Baumert , Privat , Freiburg , als
solcher neubestellt.

Freiburg , den 1. Februar 1909 .
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